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Die Zukunft heizt nachhaltig – fangen Sie 
jetzt schon damit an! Denn es war noch nie 
so einfach, auf umweltfreundliche Wärme 
umzusteigen. Ihre BRÖTJE Hybridheizung 
vereint einen leistungsstarken Wärmeerzeuger 
mit ressourcenschonenden Komponenten, 
wie der Wärmepumpe oder Solar – für Ihren 
individuellen Energiemix und zuverlässigen 
Warmwasserkomfort auch bei Minusgraden. 

broetje.de

wie der Wärmepumpe oder Solar – für Ihren 
individuellen Energiemix und zuverlässigen 
Warmwasserkomfort auch bei Minusgraden. 

broetje.de

Bis zu

45 %
staatliche
Förderung

möglich

Die BRÖTJE Hybridheizung

Mehr Energie – 
weniger Emission
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auf alle 
Inspektionen

Oktober bis 
Februar

Besucht unseren Onlineshop Besucht unseren Onlineshop 
mit mehr Zahlungsoptionen:mit mehr Zahlungsoptionen:

www.hencobikes.dewww.hencobikes.de

10 %10 %
AKTION

Nicht mit anderen
Rabatten

kom
binierbar.

Kuhlenstraße 27 | 26655 Westerstede
info@henco-gmbh.de | www.hencobikes.de
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Geschäftsstelle Westerstede
Poststraße 9b
26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 - 14 11
Fax: 0 44 88 - 64 77
Mail: koopmann.wst@oevo.de

 Frank Koopmann

Delegation besucht Partnerstadt Pleszew
WESTERSTEDE Stadt Westerstede

wk - Nach zweijähriger pande-
miebedingter Pause reiste eine 
kleine Delegation gemeinsam 
mit Bürgermeister Michael 
Rösner nach Polen. Im Vorder-
grund stand ein Kennenlernen 
der beiden Bürgermeister auf 
der Tagesordnung. Beide sind 
seit dem letzten Besuch neu 
in ihrem Amt. „Wir sind sehr 
herzlich empfangen worden“, 
so Rösner, „und es haben gute 
Gespräche stattgefunden.“ Ge-
meinsam mit Bürgermeister 
Arkadiusz Ptak habe man be-
schlossen, die  Städtepartner-
schaft weiter zu intensivieren.

Mitgefahren sind vom Stadtrat 
Markus Berg und Edeteilen 
Grambart, vom Freundschafts-

Bürgermeister Michael Rösner und seine Stellvertreterin Hilke Hin-
richs (rechts) überreichten der Bibliothekarin (links im Bild) die Wes-
tersteder Chronik.  Bild: Marion Wegner
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verein Friedrich Webermann 
und Stephania Harbuczinska 
sowie von der Stadtverwal-
tung Hilke Hinrichs und Ma-
rion Wegner. Besucht wurde 
in Pleszew die neue Stadtbib-

liothek, das Kulturdepot, der 
Sportpark, eine Grundschule 
und ein Schulkomplex in Mars-
zewo. Darüber hinaus waren 
die Westerstede Gäste auf dem 
Erntefest in Rokutów.

Gewaltbereitschaft nimmt zu
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Beleidigung, Bedrohung 
und manchmal auch Gewalt, 
eine groß angelegte Studie 
des  Bundesministeriums des 
Innern und für Heimat zeigt, 
dass fast ein Viertel der Be-
schäftigten im öffentlichen 
Dienst solche Erfahrungen ge-
macht hat.

„Wir registrieren seit Jahren, 
dass die Übergriffe gegen un-
sere Beschäftigten zunehmen. 
So mussten in der Vergan-
genheit bereits diverse Straf-
anzeigen wegen Beleidigung, 
Bedrohung oder Körperver-
letzung gestellt werden. Bei-
spielhaft kann hier der An-
griff auf einen Meßkontrolleur 
während einer Geschwindig-
keitsmessung genannt werden. 
Aber auch in den Büros selbst 
wurden Mitarbeiterinnen oder 
Mitarbeiter bereits tätlich an-
gegriffen. Allein in diesem 
Jahr mussten bereits sechs 
Strafanzeigen gestellt werden. 
Daneben werden auch Haus-
verbote erteilt, wenn Besucher 
durch ihr aggressives Verhal-
ten massiv den Dienstbetrieb 
stören. In einigen Fällen muss-
te die Polizei hinzugezogen 
werden“, so Danielle Saathoff, 
Sachgebietsleiterin im Ge-

sundheits- und Fortbildungs-
management. Konflikte am 
Arbeitsplatz seien im Berufs-
alltag nicht zu vermeiden, ent-
scheidend sei aber der Umgang 
damit. Konflikthafte Situatio-
nen sollten möglichst frühzei-
tig angesprochen und bearbei-
tet werden, um eine tragfähige 
Lösung erzielen zu können. 
Deshalb biete die Kreisver-
waltung ihren Mitarbeiterin-
nen als Präventionsmaßnahme 
regelmäßig Seminare zu den 
Themen Konflikt- und Krisen-
management, Resilienz oder 
Kommunikationstraining an. 

Auch im Rahmen der Vor-
stellung der neuen Dienstver-
einbarung „Konfliktbewälti-
gung am Arbeitsplatz“ wurde 
im Kreishaus ein Aktionstag 
angeboten, in dessen Rah-
men Vorträge zu Themen wie 
„Früherkennen von potenziell 
gefährlichen Situationen im 
Arbeitsalltag“ oder „Hand-
lungsmöglichkeiten in Kon-
fliktsituationen am Arbeits-
platz – ein Miniworkshop“ 
angeboten wurden. (https://
www.bmi.bund.de/Shared-
Docs/pressemit tei lungen /
DE/2022/06/studie-gewalt-im-
oed.html).
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EKORATIONS

EMIR

ÄHEREI

• Gardinen
• Auflagen
• Markisen
• Überdachungen
• Matratzenbezüge
• Kissen etc.
•  Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7.00-15.15 Uhr · Fr. 7.00-13.15 Uhr

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86 · Fax 0 44 88-7 33 86
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•  
• Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

e-Mail: DNDemir@gmx.de

Änderungen aller Kleidungsstücke

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86

• Vinylboden
• Linoleum
• Teppichboden
• Naturfaser
• Fertigparkett
• Treppenläufer
...und vieles mehr!

 26655 Westerstede
 04488 5244179  0177 8910159
 info@janssen-fussbodentechnik.de

   www.janssen-fussbodentechnik.de

Bodenbeläge / Verlegeservice / Sonnenschutz

Wir sorgen für

erstklassige Böden!



Ihr Ansprechpartner: Ralf Loers, Tel. 04488 510-45
immo@vb-westerstede.de, www.volksbank-westerstede.de

Unsere Immobilien des Monats:

Westerstede Westerstede-Ocholt Westerstede
Objekt-Nr. 234 Objekt-Nr. 133 Objekt-Nr. 365

Exklusives Architektenhaus in
begehrter Wohnlage von Westerstede
Bj. 1977, lfd. renoviert, Grundstück: ca. 
971 m², Wohn- und Nutzfläche: ca. 281 
m², großes offenes Wohnzimmer mit 
Kamin, 4 Schlafräume, Küche, Bad mit 
Sauna, Gäste-WC, Hauswirtschaftsraum, 
Flur, Geräteraum, überdachte Terras-
se, im Souterrain: Büro, Praxisraum, 
Flur, Bad mit WC und Dusche, Vorrats-
raum, Heizungsraum, kurzfristig verfüg-
bar, Energie: V, 120,9 kwh/m² p.a., Gas 
Kaufpreis: VHB 329.000,- Euro*

Wohn- und Geschäftshaus
mit Lagerhallen in Westerstede-Ocholt
Bj. 1992/93, Erbbaugrundstück: ca. 7.429 
m², Wohnhaus (5 ZKB) mit Bürotrakt: 
Wohnfläche ca. 156 m², Nutzfläche Büro 
ca. 60 m², Dachgeschoss (nicht ausge-
baut) ca. 177 m², Lagerhalle: Nutzfläche 
ca. 450 m², Holzhalle: Nutzfläche ca. 110 
m², kleiner Pferdestall mit Weidefläche, 
gewerbepflichtig, Energie: V, 170,7 kwh/
m² p.a., Gas

Kaufpreis: 295.000,- Euro*

Mehrfamilienhaus in
Westerstede-Zentrum, Renditeobjekt
Bj. 1961, Grundstück: ca. 813 m², EG ca. 
107 m² und 1. OG ca. 111 m², jeweils 4 
ZKB, WC und Flur, DG 3 Zimmer und Bad 
(Ausbaureserve für Küche und Wohnzim-
mer vorhanden), 2 Kellerräume, Neben-
gebäude mit Abstellräumen u. Werkstatt, 
Garagenanlage mit 3 Garagen, Stellplät-
ze und kleiner Garten, Energieausweis in 
Vorbereitung

Kaufpreis: VHB 290.000,- Euro*

*zzgl. Käuferprovision: 5,355% (inkl. MwSt.)  
des Kaufpreises

*zzgl. Käuferprovision: 5,355% (inkl. MwSt.)  
des Kaufpreises

*zzgl. Käuferprovision: 5,355% (inkl. MwSt.)  
des KaufpreisesWir suchen ständig neue Objekte:

• Einfamilienhäuser • Doppelhaushälften • Eigentumswohnungen • Gewerbeobjekte • landwirtschaftliche Flächen • Resthöfe • Grundstücke

Ihre Ansprechpartner: Amke Yildirim · Tel. 04488 510-181  -  Ralf Loers · Tel. 04488 510-180
immo@vbwesterstede.de, www.volksbank-westerstede.de

Unsere Immobilien des Monats:

Objekt-Nr. 583 Westerstede

Kaufpreis: 429.000,00 Euro*
*es fällt keine zzgl. Käuferprovision an

Wunderschön saniertes 2-Parteienhaus mitten in der City von Westerstede

Baujahr um 1900, komplett saniert 2010, Grund-
stücksgröße ca. 508 m², gesamte Wohn- und Nutz-
fl äche ca. 170 m²

EG: Wohnzimmer, Küche, Schlafzimmer, Esszimmer, 
Flur, Bad; 

OG: Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, 
Küche, Esszimmer, Bad, Flur; 

Keller: 2 Abstellräume; 

Beide Wohneinheiten sind aktuell ungekündigt ver-
mietet.

Energieausweis: Bedarfsausweis, Gas, 83,2 kWh 
(m²/p.a.), Energieeffi zienzklasse C

Objekt-Nr. 589 Westerstede

Kaufpreis: 799.000,00 Euro*
*es fällt keine zzgl. Käuferprovision an

Exklusives Einfamilienhaus in ruhiger Sackgassenlage mit unverbautem Blick

Bj. 2011, Grundstücksgröße ca. 1.059 m², Wohn- 
und Nutzfl äche ca. 300 m² 

EG: Wohn-/Esszimmer, Küche mit Speisekammer, 
Schlaf-/Gästezimmer mit Bad und Ankleide, Gäste-
WC, HWR, Flur; 

OG: vier Schlafzimmer, Bad mit Wanne und Dusche, 
Flur, Dachboden; 

Außenbereich: große Remisen, separate Abstellräu-
me, idyllisches Grundstück. 

Energieausweis: Bedarfsausweis, Erdgas, 73,4 kWh 
p.a./m², Effi zienzklasse B
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Horst Carstens
Beratungsstellenleiter 
Lange Str. 16
26655 Westerstede
horst.carstens@vlh.de

 04488 525186

Jahre VLH

Umbratec-System GmbH & Co.KG
Bürgermeister-Brötje-Str. 15 Rastede
www.umbratec.de Tel: 04403 9998000

System
Sonnenschutz im lokalen Shop

www.juun25.de

Neubau Gesundheitsamt
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Der Landkreis Ammerland 
wird auf dem Gelände des Kli-
nikzentrums in Westerstede ei-
nen 4500 Quadratmeter großen 
Neubau für das Gesundheitsamt 
errichten, in dem auch Teile der 
Verwaltung des Bundeswehr-
krankenhauses sowie des Bun-
deswehrdienstleistungszent-
rums untergebracht werden. 
Das viergeschossige Gebäude 
wird auf der Fläche des ehe-
maligen Personalwohnheimes 
zwischen der Mozartstraße und 
dem alten Straßenverlauf der 
Straße An der Hössen errichtet 
werden.  Die Kreisgremien ha-
ben im Juli der Beauftragung 
zugestimmt.

„Mit dem jetzt beauftragten 
Neubauvorhaben schaffen wir 
für unser Gesundheitsamt nicht 
nur die dringend benötigten Bü-
roflächen, sondern wir können 
auch unserer Kooperationspart-
nerin Bundeswehr im Klinik-
zentrum weitere Flächen anbie-
ten. Perspektivisch betrachtet 
hoffen wir, damit die erfolgrei-
che und für beide Seiten nutz-
bringende Zusammenarbeit 
noch möglichst lange fortsetzen 
zu können“, unterstreicht die 
Landrätin Karin Harms. Infol-
ge der Strukturreformen bei der 
Bundeswehr sind dem Bundes-
wehrkrankenhaus zahlreiche 
neue Dienstposten und Funkti-
onsstellen in Westerstede zuge-
ordnet worden, für die bislang 
ausreichende Büroflächen feh-
len. Für das Bauunternehmen 
Köster ist der Standort auf dem 
Klinikzentrum in Westerstede 
nicht unbekannt. „Bereits beim 
Bau des Bundeswehrkranken-
hauses im Jahr 2008 durften 
wir unsere Leistungsfähigkeit 
unter Beweis stellen. Umso 
mehr freuen wir uns, jetzt die-
ses spannende Bauvorhaben 
als Totalunternehmer für den 

Landkreis Ammerland über-
nehmen zu dürfen“, so der Ge-
schäftsführer Björn Bongartz. 
Auch der Leiter des Gesund-
heitsamtes Westerstede Dr. El-
mar Vogelsang unterstreicht die 
Notwendigkeit des Neubaus: 
„Aufgrund der Vielzahl neuer 
und zusätzlicher Aufgaben hat-
te sich die Zahl der Mitarbeite-
rinnen schon vor der Corona-
Pandemie deutlich erhöht. Im 
Jahr 2010 waren dem Gesund-
heitsamt insgesamt 28 Mitar-
beiter zugeordnet, deren Zahl 
sich bis zum Jahr 2020 bereits 
auf 40  Kolleginnen und Kol-
legen erhöht hat und deren Un-
terbringung teilweise schon in 
Bürocontainern erfolgen muss“. 
Bei der Planung und Ausschrei-
bung dieses Neubauvorhabens 
hat der Landkreis Ammerland 
erstmals den Weg des soge-
nannten Totalunternehmerver-
fahrens gewählt. Dafür wurden 
in Abstimmung mit den zu-
künftigen Nutzern die Anforde-
rungen an das Gebäude in einer 
detaillierten funktionalen Leis-
tungsbeschreibung festgelegt. 
Nach einem vorgeschalteten 
Teilnahmewettbewerb wurden 
drei Unternehmen ausgewählt, 
die aufgefordert wurden, auf 
Basis der beschriebenen Anfor-
derungen eine Gebäudeplanung 
zu entwerfen. In zwei Verhand-
lungsrunden wurden anschlie-
ßend nach vorher festgelegten 
wirtschaftlichen und gestalte-
rischen Kriterien deren Ent-
würfe verglichen und bewertet. 
Durchgesetzt hat sich in diesem 
Verfahren das Bauunterneh-
men Köster aus Osnabrück. Die 
Baukosten für dieses Vorhaben 
werden sich auf rund 22 Milli-
onen Euro belaufen, wobei sich 
die Bundeswehr entsprechend 
ihrem Flächenanteil von rund 
59 Prozent mit einem Baukos-
tenzuschuss beteiligen wird.

Glanz oder gar nicht!

Am Detershof 3
26655 Westerstede
fon 0 44 88 - 25 50
fax 0 44 88 - 7 27 69

Ist der alte Lack runter…

Wir beraten Sie gern.

Lackaufbereitung: polieren, smart repair uvm.

…machen wir ihn wieder munter!

W. Esau
LACKIEREREI

GmbH

   PKW + LKW

Wir bedienen Sie wieder gern ...
... mit Pflanzen und Dekoideen

für drinnen und draußen

Mo. 8.30-12.30 u. 14-18 Uhr
Di. 8.30-12.30 Uhr, nachmittags geschlossen
Mi.-Fr. 8.30-12.30 u. 14-18 Uhr, Sa. 9-12.30 Uhr

Moosbroksweg 10 · 04488/2769

Westersteder Blumenhof

BLUMEN

Pflanzen Floristik Geschenkideen

Moosbroksweg 10 | 26655 Westerstede | Tel. 04488/2769 | www.blumenhof-wolf.de

Täglich geöffnet von Mo. - So. 8 - 20 Uhr mit einer riesigen Auswahl an Heide, 
herbstlicher P� anzen, gep� anzter Schalen und dekorierter Geschenkideen. 

Für frischen Nachschub ist stets gesorgt. 

Demnächst mit Grabschmuck und adventlichen Dekorationen.

Will kommen in unserem Blumen-Hofladen!Will kommen in unserem Blumen-Hofladen!

Zahlen Sie einfach 

in bar, per EC-Karte 

oder PayPal.

Demnächst mit Grabschmuck und adventlichen Dekorationen.

Heide

Stück ab 1,50 €
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Kompetenz und Qualität bei...

SBB Sales & Buy-Back Autohandels GmbHSBB Sales & Buy-Back Autohandels GmbH

■ Jung-/Gebrauchtwagen
■ Neuwagen
■ Finanzierung/Leasing
■ Neuwagenanschluß/Gebrauchtwagengarantie
■ Mobilitätsgarantie
■ Werkstattservice

...alles aus einer Hand!

Langenbrügger Straße 8 • 26655 Westerstede
Tel. 04488-526660-11 • www.sbb-autohandel.de

Rosenstunden
WESTERSTEDE Küchengarten

PS - Der Küchengarten Jasper-
shof e.V. in Westerstede hat sich 
dem Erhalt und der Weitergabe 
des Wissens rund um die Gar-
tenkultur verpflichtet. So auch 
die Rosenfreunde, die in den 
nächsten Monaten zu den Ro-
senstunden einladen. An der 
Reihe von Kurzseminaren kann 
jede/r Interessierte ohne Anmel-
dung teilnehmen, es werden kei-
ne Vorkenntnisse vorausgesetzt.
Die Rosengruppe im Küchen-
garten will in Kurzvorträgen 
und Gesprächen ihre Erfahrun-
gen weitergeben. Gern möchte 
sie dabei auch vom Gartenwis-
sen erfahrener Teilnehmender 
für die praktische Arbeit im Ro-
sengarten profitieren. Selbstver-
ständlich wird auch zum Mittun 
beim gemeinsamen Gärtnern 
eingeladen, immer mittwochs ab 
9:00 Uhr. Als Ansprechpartner 
steht Hartmut Brinkmann per 
E-Mail zur Verfügung:  „info@

kuechengarten-westerstede.de“. 
Das erste Seminar trägt den Ti-
tel „Jetzt ist die beste Zeit zum 
Pflanzen von Gartenrosen“ und 
beinhaltet alle Tipps zu Sorten-
auswahl, Standort, Pflanztech-
nik und Pflege. Interessenten 
sollten sich dann am Freitag, 14. 
Oktober 2022 um 17 Uhr im Kü-
chengarten beim Jaspershof ein-
finden. Die weiteren Seminarter-
mine und deren Inhalte erfahren 
Sie ebenfalls im Küchengarten 
und werden rechtzeitig in dieser 
Zeitung bekannt gegeben. Für 
Gärtnerfreunde besteht jederzeit 
die Möglichkeit mal vorbeizu-
schauen um sich zu informie-
ren, denn die Tür zum Garten 
ist stets und für alle offen - im 
Küchengarten Jaspershof e.V. ist 
jede und jeder herzlich willkom-
men, in der Gemeinschaft aktiv 
mit anzupacken – ganz nach den 
eigenen Zeitvorstellungen, Mög-
lichkeiten und Talenten!

Foto: A. Wilken

HOTEL RESTAURANT

Hotel Sonnenhof
Langbrügger Straße 57

26655 Westerstede
Telefon (04488) 8474 - 0

info@so-hof.de
www.so-hof.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Termine & Angebote auf unserer Homepage

Sonntags Frühstücksbuffet 9.00 - 11.30 Uhr

Ab 11.11.2022 Eisstockschießen 
weitere Infos unter www.wst-eisstock.de

14.10.2022 Bayerisches Buffet ab 19.00 Uhr

Reservieren Sie jetzt für Ihre Weihnachtsfeier.

Das Eigenheim
klimafit machen.
Mit demWohndarlehen Klima starten Sie Ihre
energetische Sanierung für ein gemütliches Zuhause –
zu Top-Konditionen:

■ schnelle und einfache Finanzierung
■ ohne Grundbucheintrag
■ niedrige Raten
■ Zinssicherheit über die gesamte Laufzeit
■ attraktive Sonderkonditionen

Wir informieren Sie gerne!

Wüstenrot Service-Center

Poststraße 4
26655Westerstede

Telefon 04488-8601650

Wir sind und bleiben

trotz Corona für Sie da!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8:00 – 17:00 Uhr • Sa. nach Absprache
Kfz Meisterbetrieb Ralf Renken • Lange Straße 44 • 26655 Westerstede

Telefon 04488 / 86 000000 80 • werkstatt@renken-kfz.de

Denken Sie rechtzeitig  
an einen Reifenwechsel. 

Zeigen auch  
Sie Profil! 
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RENKEN

AUTOFIT Meisterbetrieb | Ammerlandallee 18 | 26655 Westerstede 
Tel. 04488-4051 | info@autofit-renken.de | www.autofit-renken.de

AUTOFIT Meisterbetrieb | Ammerlandallee 18 | 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-40 51 | info@autofit-renken.de | www.autofit-renken.de

Im Falle eines Falles:
Auch nach einem Unfallschaden führen wir alle Karosseriearbeiten durch.

Persönlich, kompetent & vertrauensvoll:
Ihr fairer Partner rund ums Auto!

Grüne Straße 10 
Tel.: 04488/838070
tagespflege@altenzentrum-wst.de
www.altenzentrum-wst.de

TAGE S
PFLEGE
Mitten iM Leben

Denkmalatlas für das 
Ammerland freigeschaltet

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Der Denkmalatlas Nieder-
sachsen für das Ammerland 
ist freigeschaltet worden. Auf 
dieser Wissens- und Kommu-
nikationsplattform stellt das 
Niedersächsische Landesamt 
für Denkmalpflege Informati-
onen über die Kulturdenkma-
le des Landes zur Verfügung. 
„Für das Ammerland ist eine 
Vielzahl von denkmalgeschüt-
zen Gebäuden hinterlegt. Diese 
Verbindung aus informativer 
Bestandsübersicht, fundierter 
Denkmalvermittlung und Prä-
sentation im Objektportal mit 
Recherchefunktion macht den 
Denkmalatlas zu einem nach-
haltigen Online-Instrument der 
Denkmalpflege. Erstmals ist es 
für alle am Thema Denkmal-
schutz interessierte Bürgerin-
nen und Bürger möglich, sich 
zielgerichtet zu informieren“, 
freut sich Heiko Kramer, Mit-
arbeiter in der Unteren Denk-
malschutzbehörde.

Der Denkmalatlas Niedersach-
sen ist eine Wissens- und Kom-
munikationsplattform, auf der 
das Niedersächsische Landes-
amt für Denkmalpflege Infor-

mationen über die Kulturdenk-
male des Landes vermittelt. In 
einem bis 2023angelegten Pro-
jekt wird das Verzeichnis der 
Kulturdenkmale geprüft, aktu-
alisiert und schrittweise online 
veröffentlicht. Der Denkmalat-
las bietet ein breites Spektrum 
unterschiedlicher Zugänge 
und Recherchemöglichkeiten. 
Neben der normalen Suche 
sind spezifische, filterbare Su-
choptionen in der „denkmal.
recherche“ möglich. Weiter-
führende Informationen wie 
digitalisierte Publikationen und 
Sammlungsbestände werden 
unter „denkmal.ressourcen“ 
angeboten. Einen thematischen 
Zugang zur Vielfalt der Kultur-
landschaften in Niedersachsen 
bieten die „denkmal.themen“, 
die spezifische Fragen zur nie-
dersächsischen Denkmalland-
schaft beleuchten und auf die 
entsprechenden Denkmale im 
ganzen Land verweisen. Zu-
gang zum Denkmalatlas gibt es 
über die Seite www.denkmalat-
las.niedersachsen.de oder über 
die Website des Niedersächsi-
schen Landesamtes für Denk-
malpflege.

Laubentsorgung
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Auch in diesem Jahr wird 
auf den Recyclinghöfen in den 
Gemeinden des Landkreises 
Ammerland und auf der Depo-
nie Mansie gebührenfrei Laub 
von öffentlichen Bäumen an-
genommen. Bürgerinnen und 
Bürger können diese Möglich-
keit der Entsorgung vom 1. Ok-
tober 2022 bis zum 31. März 
2023 –einen Monat länger als 
in den vergangenen Jahren – 
nutzen.

„Durch dieses jährlich wie-
derkehrende Angebot können 
wir in Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden Einwohnerin-

nen und Einwohner entlasten, 
die Grundstücke an öffentli-
chen Straßen oder Plätzen mit 
Baumbestand besitzen und 
infolgedessen größere Laub-
mengen auf ihrem Grund und 
Boden zu beseitigen haben“, 
erläutert der Betriebsleiter des 
Abfallwir tschaf tsbet r iebes 
beim Landkreis Ammerland 
Michael Hauschke. „Zudem 
werden wir zur Bedarfser-
mittlung diesmal und im dar-
auffolgenden Winterhalbjahr 
2023/24 versuchsweise den 
Abgabezeitraum im Frühjahr 
um je einen Monat verlängern“, 
ergänzt Hauschke.

Die kleine Scheune vom

– H. Janßen –

(Alle Termine auf Anmeldung. Reservierung unter Tel. 04458 / 833.)

Holger Janßen, Garnholter Str. 3 · 26215 Hollen · Tel. 04458 - 833· info@hollner-scheune.de

Räumlichkeit für Gesellschaften aller Art, von 50 bis 220 Personen, im besonderen  
Ambiente mit außergewöhnlichem Flair, in unserer rustikalen Scheune.

Spare-Ribs- & Burger-Buffet 2022
donnerstags, 20.10. und 27.10.2022 (jeweils ab 18.30 Uhr)

Kohlparty 2023
samstags, 21.01., 28.01., 04.02., 11.02., 18.02., 25.02. und 04.03.2023

Seniorenkohlfahrt
Sonntag, 05.02.2023

Posthalterweg 1b | 26129 Oldenburg
www.officina.de
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www.optiker-thieme.de

Thieme & Scheltwort GmbH - Augenoptik und Hörakustik
Bad Zwischenahn | Bahnhofstr. 12 | Telefon: 0 44 03 - 31 17

Thieme & Schellstede GmbH - Augenoptik und Hörakustik
Augustfehn | Mühlenstr. 13 | Telefon: 0 44 89 - 33 17

Thieme GmbH - Augenoptik und Hörakustik
Westerstede | Lange Straße 4 | Telefon: 0 44 88 - 21 96

IM WERT VON 44.– EURO
FÜR

SEH-TICKET

Lösen Sie Ihr persönliches Seh-Ticket bis 31. Oktober 2022 ein 
und Sie erhalten unsere umfangreiche Sehanalyse im Wert von 

44.– Euro GRATIS!*

* Keine Barauszahlung möglich.

JETZT 
WUNSCHTERMIN 
VEREINBAREN! 

Bad Zwischenahn:
Tel. 0 44 03 - 31 17 

Westerstede:
Tel. 0 44 88 - 21 96

Augustfehn:
Tel. 0 44 89 - 33 17

Ihr Name

Klima-Protest gegen die A20
AMMERLAND Initiativen A20-Nie

wk - Die Bürgerinitiative A20-
Nie, die BUND Kreisgruppe 
Rotenburg, der NABU Kreisver-
band Bremervörde-Zeven und 
das Aktionsbündnis Bremer-
vörde laden am Sonntag, dem 2. 
Oktober 2022, zu der Veranstal-
tung „Stimmen gegen die Auto-
bahn – Klimaschutz statt weiter 
so“ ein. Ort des Protestes ist 
der Hof Schlesselmann, direkt 
an der A20-Trasse, am Ostrand 
der Höhne, dem Wald am nörd-
lichen Stadtrand von Bremer-
vörde. Die Initiatoren hatten 
einen Aufruf gestartet, ihnen 
Beiträge zuzusenden, in denen 
Menschen aus der Region, aus 
Deutschland und dem Ausland 
kurz schildern, was für sie die 
Klimakrise bedeutet und warum 
es wichtig ist, sich gemeinsam 
für den Schutz unseres Klimas 
zu engagieren. Die Veranstal-
ter freuen sich, dass viele Men-

schen dem Aufruf gefolgt sind 
und zahlreiche Beiträge einge-
gangen sind. In Schlesselmanns 
Maschinenhalle steht am 2. Ok-
tober eine Bühne bereit, von der 
Klimaaktivisten und Klimaakti-
vistinnen sowie Autobahngeg-
nerinnen und Autobahngegner 
ausgewählte Texte vortragen. 
Unterstützt werden die Initiato-
ren von den Schauspielern Kris-
tin Kehr und Tristan Jorde von 
dem Künstlerkollektiv M.PöRT 
aus Stade. Für den musikali-
schen Rahmen sorgen die Lie-
dermacher Marno Howald aus 
Ritterhude und Pascal Gentner 
aus Beverstedt sowie die Rap-
per von Legit Crew aus Bremer-
haven und Umgebung. Neben 
Informationen rund um das 
Thema A20 wird es Kaffee und 
Kuchen geben. Für die Veran-
stalter ist das Festhalten an der 
A20 Ausdruck einer fortgesetzt 

falschen Klima- und Verkehrs-
politik. Mit ihren 200 Kilome-
tern Länge ist die A20 nicht nur 
das längste, sondern auch das 
umweltschädlichste Autobahn-
neubauprojekt in Deutschland. 
In weiten Teilen wäre die soge-
nannte Küstenautobahn schlicht 
eine Moorautobahn. Etwas, 
das es heute nicht mehr geben 
darf! Denn anstatt Moore zu 
zerstören, kommt es darauf an, 
die Moorböden als natürlichen 
CO2- Speicher zu erhalten. „Es 
ist nicht einzusehen, warum die 
Menschen entlang der Trasse 
für den Klima-Killer A20 ei-
nen Verlust an Lebensqualität 
hinnehmen sollten“ sagt Her-
bert Ahrens von A20-Nie. Die 
Schönheit und Ruhe von Oste 
und Höhne müssen erhalten 
bleiben. Statt einer Autobahn 
brauchen die Menschen im El-
be-Weser-Dreieck einen spürbar 

verbesserten öffentlichen Perso-
nennahverkehr. Für Bremervör-
de und die Region sind die Re-
aktivierung der Bahnstrecken 
Stade-Bremervörde-Bremen 
und Bremervörde-Zeven-Roten-
burg für den Linienverkehr ein 
Schritt dahin. Mit einer Fortset-
zung des 9-Euro-Tickets bräuch-
te man sich über die Auslastung 
der Bahnstrecken gewiss keine 
Sorgen machen. Die Protestver-
anstaltung beginnt um 14 Uhr 
auf dem Hof Schlesselmann, 
Am Kiel 3, an der Straße von 
Bremervörde nach Mehedorf. 
www.A20-nie.de.
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Inh. Tomma Steenblock · Lange Straße 6
26655 Westerstede · Tel. 0 44 88 / 23 09

Wir freuen 
uns auf Sie!

Es leuchten wieder die Sterne...

...man verschenkt sie auch gerne!

Hecken sind Ort 
der Artenvielfalt

WESTERSTEDE BUND

wk - Denkt man über Biotope 
mit einer hohen Artenvielfalt 
nach, sind Hecken wahrschein-
lich nicht das Erste, was in den 
Sinn kommt. Denn nur selten 
wird die Vielfalt an Tierar-
ten, die in Hecken Rückzugs-
raum, Nahrungsmöglichkeiten 
und Nistplatz finden, im All-
tag wirklich wahrgenommen. 
Doch aufgrund ihrer abwechs-
lungsreichen Strukturen mit 
Krautsäumen und den unter-
schiedlichen Straucharten fin-
den hier viele Arten auf engem 
Raum die besten Bedingungen.

Ein Bewusstsein für diese Ar-
tenvielfalt soll im Seminar „Le-
bensraum Hecke“ am 1. Okto-
ber 2022 geschaffen werden. 
Von 9 bis 18 Uhr erfahren In-
teressierte auf dem Hof Fried-
rich und Andreas Bruhn GbR 
in Edewecht, welche Funktion 
Hecken für Wildbienen, Vögel 
und Falter haben und welche 
Bedeutung Totholz für die He-
cken hat. In einer Exkursion 
erkunden die Teilnehmenden 
auch die Vogelwelt der Hecken 

vor Ort. Die Veranstaltung wird 
als eintägige Fortbildungsver-
anstaltung der Einzelbetriebli-
chen Beratungsförderung aner-
kannt. Anmelden können sich 
Interessierte bis zum 23. Sep-
tember 2022 bei Jakob Grabow-
Klucken unter jakob.klucken@
nds.bund.net.

Das Seminar findet im Rah-
men des Projektes „Eigene 
Vielfalt - Gemeinsam zum Bio-
topverbund mit Naturschutz & 
Landwirtschaft“ statt, mit dem 
der BUND Niedersachsen am 
Beispiel von drei Modellre-
gionen zeigen will, wie mehr 
artenreiche Lebensräume in 
der Agrarlandschaft geschaf-
fen und die Entwicklung eines 
landesweiten Biotopverbundes 
vorangebracht werden können. 
Dafür arbeitet der BUND eng 
mit Landvolk Niedersachsen, 
der Stiftung Kulturlandpflege 
und der Landwirtschaftskam-
mer Niedersachsen zusammen. 
Das Projekt wird gefördert von 
der Niedersächsischen Bingo-
Umweltstiftung.

Neuenburger Gitarrentage
WESTERSTEDE Familie Bartholdy

wk - Die vom Westersteder 
Gitarrenbauer Holger Harms-
Bartholdy für die Gemeinde 
Zetel organisierten 26. Neu-
enburger Gitarrentage werfen 
ihre Schatten voraus. Neben 
den Workshops mit Einzelstun-
den und Ensemblearbeit finden 
im Rahmen der vom 26. zum 
30. Oktober 2022 stattfinden-
den Gitarrentage zwei hochka-
rätig besetzte Konzerte statt.

Im Eröffnungskonzert am Mitt-
woch, den 26. Oktober 2022 
gibt es ein Wiedersehen mit 
einem der angesehensten Gi-
tarrenquartette der Welt in der 
Schlosskapelle Neuenburg. Im 
European Guitar Quartet verei-
nigen sich vier hochdekorierte 
Gitarristen aus verschiedenen 
Genres in einer explosiven Me-
lange aus eigener Musik und 
Werken von Astor Piazzolla, 
Frank Zappa und anderen. Pa-
vel Steidl aus Tschechien gilt 
als Ikone der Gitarre. Seine 
Interpretationen klassisch-ro-
mantischer Musik sind einzig-
artig. Zoran Dukic aus Kroati-
en kann auf mehr gewonnene 
Wettbewerbe zurückblicken als 
jeder andere Gitarrist weltweit. 
Thomas Fellow ist Professor an 
der Hochschule für Musik in 
Dresden und Reentko Dirks, 
ebenfalls Dresden begeisterte 
mehrfach schon in Neuenburg 
mit seinem von arabischer Mu-
sik und Flamenco beenflussten 

Spiel. Aufgrund des begrenzten 
Platzangebots empfiehlt sich 
eine frühzeite Reservierung.

Im Samstagskonzert der Gitar-
rentage lädt die Gemeinde Ze-
tel zu einer „Fingerstyle Night“ 
ins zum Konzertsaal umge-
staltete Neuenburger Autohaus 
Penning ein. Unter dem Motto 
„Celtic Fingerstyle meets Fun-
ky Fingerstyle“ teilen sich Jens 
Kommnick aus der Nähe von 
Bremerhaven und Adam Raf-
ferty aus New York die Bühne. 
Jens Kommnick ist ein inter-
national bedeutender Vertreter 
des Celtic Fingerstyle. Er ist 
Komponist, Arrangeur, Produ-
zent und freier Autor, wurde als 
erster und einziger Deutscher 
„All Ireland Champion“ und 
erhielt für seine letzte CD den 
Preis der Deutschen Schallplat-
tenkritik. Adam Rafferty ver-
körpert bei seinen Auftritten 
den Idealtypus der „One Man 
Band“. Er wuchs in Harlem auf, 
spielte mit 6 Jahren Blues, mit 
12 Hardrock, war mit 18 Rap-
per, entwickelte sich dann zum 
Jazzgitarristen und verschrieb 
sich nach einer Begegnung mit 
Großmeister Tommy Emmanu-
el ganz dem Fingerstyle. Beide 
Konzerte haben einen Eintritts-
preis von 25 Euro und beginnen 
um 19.30 Uhr. Infos und Kar-
tenreservierungen gibt es unter 
der Telefonnummer (04488)  93 
82.

Das European Guitar Quartet, Zoran Dukic, Pavel Steidl, Thomas Fel-
low und Reentko Dirks.   Bild: Robert Vanis
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Tel. 04409 - 972 66 81
Kornstraße 21 • 26655 Westerstede-Ocholt

www.immo-scholz.de

Verkauf • Vermietung • Finanzierung • Wertermittlung

Sie möchten Ihre Für unsere Kunden suchen wir
      ● Einfamilienhäuser
      ● Bungalows
      ● Resthöfe
      ● Grundstücke

Wir finden den
passenden Käufer!

Immobilie verkaufen?

Energie sparen
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - „Rund 130 000 Menschen 
leben im Ammerland. Jeder 
kann etwas dazu beitragen, 
dass Deutschland unabhän-
giger von Energieimporten 
wird. Mindestens zwanzig 
Prozent an Energie verglichen 
mit dem Durchschnittsver-
brauch der letzten fünf Jahre 
müssen eingespart werden, um 
einen Engpass und damit eine 
Gasnotfall-Situation in diesem 
und im nächsten Winter zu 
vermeiden. Jede gesparte Kilo-
wattstunde Energie kann dabei 
helfen, gut über den Winter zu 
kommen und es muss ab so-
fort damit begonnen werden. 
Deshalb hat sich der Landkreis 
mit seinen Kommunen einen 
Maßnahmenkatalog zur Sen-
kung des Energieverbrauchs 
erstellt“, berichtete Landrätin 
Karin Harms im Kreishaus bei 
einem Pressetermin zur Gas-
mangellage. Die Hauptverwal-
tungsbeamten im Landkreis 
Ammerland – unterstützt von 
den Dezernenten Thomas Kap-
pelmann und Dr. Thomas Jür-
gens – stellten die gemeinsam 
geplanten Energieeinsparmaß-
nahmen vor.

Der Erste Kreisrat Thomas 
Kappelmann teilte mit, dass der 
Landkreis bislang jährlich rund 
450.000 Euro Energiekosten 
für seine Immobilien aufge-
wendet habe, und das, obwohl 
in den letzten Jahren zahlrei-
che Klimaschutzmaßnahmen 
– wie der Leuchtmitteltausch 
auf LED und die Installation 
von Photovoltaik-Anlagen auf 

den Dächern der kreiseigenen 
Immobilen – realisiert worden 
seien. Es sei damit zu rechnen, 
dass sich die Kosten verviel-
fachen würden. Deshalb habe 
der Landkreis für seine kreis-
eigenen Immobilien einschnei-
dende technische Maßnahmen 
ergriffen: Alle Heizungsanla-
gen, sofern nicht bereits in den 
letzten beiden Jahren erfolgt, 
werden einem sogenannten 
„hydraulischen Abgleich“ un-
terzogen, die Vorlauftempera-
tur wird gesenkt,  Durchgangs-
bereiche wie Flure, Foyers oder 
Technikräume werden nicht 
mehr beheizt und die Warm-
wasserbereitung wird dort, wo 
sie unbedingt noch erforderlich 
ist, auf eine Erwärmung durch 
Strom umgestellt. 

Damit gehen energiereduzie-
rende Maßnahmen einher: 
Mit Beginn der Heizperiode 
im Herbst wird die Raumtem-
peratur in den landkreiseige-
nen Immobilien auf 19 Grad 
– bisher 22 Grad, Einsparung 
18 Prozent – heruntergeregelt. 
Heizzeiten werden an die tat-
sächlichen Nutzungszeiten an-
gepasst. In den Berufsbilden-
den Schulen (BBS) wird die 
Temperatur in den Klassenräu-
men auf 20 Grad reduziert, in 
der Sporthalle wird Warmwas-
ser zukünftig nur noch für das 
Duschen nach dem Sportun-
terricht bereitgestellt; für die 
Vereinsnutzung werden wir auf 
den Kaltwasserbetrieb umstel-
len“, skizzierte Kappelmann 
das Maßnahmenbündel.

Flankiert werden diese Ener-
giesparmaßnahmen durch or-
ganisatorische Veränderungen, 
die der Erste Kreisrat zusam-
menfasste: „Die Raumnutzung 
wird reduziert, zum einen durch 
mobiles Arbeiten, die Verlage-
rung beziehungsweise Zusam-
menlegung von Präsenzarbeits-
plätzen, die Einschränkung von 
Heizzeiträumen und die Aus-
setzung von Wochenendveran-
staltungen in der Heizperiode.  
Die Sporthalle der BBS bleibt 
ab Mitte Dezember für einen 
Monat geschlossen.  KVHS-
Kurse werden – soweit möglich 
– digital oder an energetisch 
guten Standorten angeboten. 
Die Deponie Mansie wird im 
Dezember und im Januar an 
den Samstagen geschlossen 
bleiben“.
 
Die vorgestellten Energiespar-
maßnahmen gelten auch für 
gemeindeeigene Gebäude. Für 
die in ihrer Trägerschaft be-
findlichen Einrichtungen be-
richteten die Bürgermeisterin 
und die Bürgermeister, dass 
die Heiztemperatur in Kinder-
tagesstätten und -krippen bei-
behalten werden solle. Auch 
die längerfristige Schließung 
von Schwimmbädern sei – mit 
einer Ausnahme – keine Op-
tion, allerdings werden die 
Wassertemperaturen zur Ener-
gieeinsparung abgesenkt. Zu-
sätzlich sei geplant, die Tem-
peratur in Feuerwehrhäusern 
auf 18 Grad abzusenken, die 
in Dorfgemeinschaftshäusern, 
Jugendpflegeeinrichtungen und 

Büchereien auf 20 Grad. Die 
Beleuchtung von Straßen nach 
24 Uhr, Gebäuden und Denk-
mälern aus rein ästhetischen 
oder repräsentativen Gründen 
wird ausgeschaltet. Ausgenom-
men sind kurzzeitige Beleuch-
tungen bei Kulturveranstaltun-
gen. 

„Durch die vielen Herausforde-
rungen, die wir – der Landkreis 
und seine Kommunen – in den 
letzten Jahren bewältigen muss-
ten und müssen, sind wir darin 
geübt, uns auf neue Situationen 
schnell und flexibel einzustel-
len. Auch jetzt werden wir die-
se angespannte Energielage im 
Schulterschluss meistern. Un-
ser Ziel ist, die Kernaufgaben 
der Verwaltungen aufrechtzu-
erhalten und den Bürgerinnen 
und Bürger die gewohnten 
Dienstleistungen mit möglichst 
geringen Einschränkungen an-
zubieten“, versicherte Landrä-
tin Karin Harms.

Informationen zur Energielage 
befinden sich auf der Website 
des Landkreises unter www.
ammerland.de/energielage, 
weiterführende Informationen 
zur Energieversorgung, dem 
Energiesparen, zu den Maßnah-
men der Landesregierung und 
zahlreicher Verbände und In-
stitutionen unter https://www.
niedersachsen.de/energiekrise/
spartipps/informationen-zum-
energiesparen-213637.html und 
zur Seite „Energiewechsel“ der 
Bundesregierung unter https://
www.energiewechsel.de.
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Eine Werkstatt...Alle Marken

• Inspektion nach 
 Herstellervorgaben
• Öl-Service
• Klima-Service
• Bremsentechnik
• Reifenservice
• Glasreparatur
• Dieseltechnik

Für Ihr Auto tun wir alles.

Bosch Car Service
Rudolf Bohlje GmbH
Alte Straße 35
26655 Westerstede
Tel. 04488-52839-0
www.bohlje-daf.de

Kinder im Blick
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Die Beratungsstelle für 
Kinder, Jugendliche und Eltern 
bietet Eltern in Trennung ab 
Oktober erneut ein Training mit 
dem Titel „Kinder im Blick” 
(KiB) an, das vom Familien-
notruf München in Kooperati-
on mit der Maximilians-Uni-
versität München entwickelt 
wurde. „Unser Angebot richtet 
sich an Eltern, die ihre räumli-
che Trennung bereits vollzogen 
haben. Da die Beziehung zu 
den Kindern im Vordergrund 
steht, ist der Kurs nur für jene 
Eltern geeignet, die mit den 
Kindern zusammenleben oder 
regelmäßigen Kontakt zu ihnen  
haben“, erklärt Ansgar Melter, 
Diplompädagoge und Leiter 
der Beratungsstelle, der das 
Elterntraining gemeinsam mit 
der Diplompsychologin Marlies 
Hölscher-Dielenschneider an-
bieten wird. Der Kurs beginnt 
am Montag, den 10. Oktober 
2022 um 17.30 Uhr in der Bera-
tungsstelle in Westerstede.

Im Zentrum des Elterntrai-
nings stehen drei grundlegen-
de Fragen: Wie kann ich die 
Beziehung zu meinem Kind 
positiv gestalten und seine Ent-
wicklung fördern? Was kann 
ich tun, um Stress in der Eltern-
Kind-Beziehung zu vermeiden 

oder abzubauen? Wie kann ich 
den Kontakt zum anderen El-
ternteil im Sinne meines Kin-
des gestalten? Das Angebot 
umfasst sieben Sitzungen à 
drei Stunden mit maximal zehn 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern. „Beide Elternteile haben 
die Möglichkeit, das Angebot 
in getrennten Gruppen wahr-
zunehmen. Das Coaching soll 
helfen, die Bedürfnisse der 
Kinder nach Trennung besser 
zu verstehen und das elterliche 
Handeln darauf abzustimmen“, 
unterstreicht Marlies Hölscher-
Dielenschneider. Eine ausführ-
liche Elternmappe bietet die 
Möglichkeit, das Gelernte zu 
Hause zu vertiefen.

Termine: montags 17.30 bis 
20.30 Uhr am 10. Oktober, 
7. November, 14. November, 
21. November, 28. November, 
5. Dezember, 12. Dezember. 
Ort: Beratungsstelle für Kin-
der, Jugendliche und Eltern, 
Raum 120, Am Esch 10, 26655 
Westerstede, Kosten: 45 Euro. 
Anmeldung: erste Kontaktauf-
nahme über das Sekretariat der 
Beratungsstelle unter der Tele-
fonnummer (04488) 56 59 00. 
Weitere Informationen sind im 
Internet www.kinderimblick.de 
zu finden.

Die beiden Leiter des Kurses bei dem Aktionstag „Konfliktbewälti-
gung am Arbeitsplatz“ im Kreishaus, bei dem diese den Miniworkshop  
“Handlungsmöglichkeiten in Konfliktsituationen am Arbeitsplatz“ an-
geboten haben.  Bild:  Anja Küllig

WINTEREINLAGERUNNGG TERREEEI
2022
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Kosten der Wintereinlagerung pro Monat
ohne Serviceleistung 

Unser zusätzliches Winterangebot:Unser zusätzliches Winterangebot:Unser zusätzliches Winterangebot:Unser zusätzliches Winterangebot:Unser zusätzliches Winterangebot:

• Einmalige Einlagerungskosten mit Fahrzeugcheck und 
Waschen für 99,00 €

• Fahrzeugaufbereitung: ab 89,00 € nach Aufwand

Angebot Erhaltungsladung/Batterie für Dein Bike.:
OptiMATE 3 für 59,90 € statt 67,50 €
OptiMATE 5 für 99,90 € statt 106,50 €
OptiMATE TM290 für 159,90 € statt 165,50 €
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Unser zusätzliches Winterangebot:Unser zusätzliches Winterangebot:Unser zusätzliches Winterangebot:Unser zusätzliches Winterangebot:Unser zusätzliches Winterangebot:Unser zusätzliches Winterangebot:Unser zusätzliches Winterangebot:

Einlagerung ab dem 01.10.2022 möglich bis einschließlich zum 15.04.2023!

Tel.: 04409 - 972 38 00 • info@bikerdiele-ocholt.de
Burnhörn 16 • 26655 Westerstede • www.bikerdiele-ocholt.de
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Westerloyer Handwerkermarkt 
am 3. Oktober 2022

WESTERLOY Ortsbürgerverein

Der OBV und das Orgateam 
laden ganz herzlich zum Hand-
werkermarkt 2022 rund um 
den Mühlenhof ein. Seit Jahren 
Tradition bei unserem Dorfge-
meinschaftshaus: An diesem 
„Tag der deutschen Einheit“  
werden über 40 Aussteller er-
wartet mit neuen Ideen für 
Selbsthergestelltes: Schmuck 
mit verschiedenen Materialien 
wie Besteck, Knöpfe, Leder 
etc., Gartenkeramik und -fa-
ckeln, Brandmalerei, Gehäkel-
tes, Genähtes und Gestricktes, 
diverse Seifen, Garteneisen-
Deko, Rickelpfähle, Gebas-
teltes, Schilder mit Sprüchen 
in jeder Größe, Leucht-Deko, 
Honig in vielen Variationen, 
Floristik in den verschiedens-
ten Richtungen, Deko-Kissen, 
Etageren, Holzarbeiten vieler 
Art, der bekannte Krimiautor 
Manfred Brüning sowie Frau 
Ingrid Ihben werden ihr Werke 
vorstellen und es wird wieder 
geräuchert und zwar Forellen 
(auch Lachsforellen, hier muss 
man allerdings schnell sein) 
und Aale. Ebenfalls begrüßen 
wir unseren Kräuter- und Ge-
würzwagen. Auch „Rabenpo-
wer“ und Oli sind dabei. Neu 
in diesem Jahr: Metal-Art aus 
Edewecht, Der Bücherfloh-
markt findet ebenfalls statt, der 
Erlös wird zu 100% gespen-
det. Speedwoman (zu Gunsten 
krebskranker Kinder)aus Bad 

Zwischenahn baut ebenfalls ei-
nen Stand auf.

Die Backgruppe bietet Lecke-
res an: Stuten, Schwarzbrot, 
Rosinenbrot, Mühlenbrot aus 
dem Backspieker sowie Berli-
ner, Zwiebelkuchen und Feder-
weißer. 

Das Bratwurstteam stillt den 
Hunger mit Pommes und Brat-
wurst und auch für Getränke ist 
hier gesorgt. 

Endlich wird es wieder Kar-
toffelpuffer mit Apfelmus oder 
Dip geben.

Auch die Kinder sollen ihren 
Spaß haben: Eine große Hüpf-
burg wird hinterm Mühlenhof 
aufgestellt. 

Im Mühlenhof werden die Gäs-
te mit dem Kuchen- und Tor-
tenbuffet und Kaffee verwöhnt. 

Villa Vino bzw. Familie Michel 
wird im Weingarten seine neu-
esten Weine präsentieren, wer 
ihn findet, bekommt ein Gläs-
chen Wein zum probieren. 

Ihr seid alle herzlich eingela-
den. Der Wetterfrosch wird na-
türlich auch eingeladen, so dass 
er die Sonne ordentlich schei-
nen lässt.

Hannelore Gertje
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Telefon 04489/5090 · www.lu-geveke.de
Landt. Lohnunternehmen Gerhard Geveke, Inh. Arno Geveke 

 Eibenstraße 19 a · 26655 Westerstede

GEVEKE
Landtechnisches Lohnunternehmen

...kriegen wir hin!
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XY – UNBEKANNT
Das Suchbild des Monats

PS – Das Stadtarchiv Westerstede bittet um Ihre Hilfe: 
Wer kann zu diesem hier gezeigten Bild Auskunft geben?

Hinweise zu diesem Bild: 
Dieser Hof soll angeblich in Hüllstede gestanden haben. Sei-
tens des Stadtarchivs bestehen darüber aber erhebliche Zweifel. 
Vielleicht stand oder steht er in einem anderen Dorf, eventuell 
Gieselhorst? Die Aufnahme soll von 1907 sein. Wer kann den 

entscheidenden Hinweis geben?  

Informationen bitte direkt an das Stadtarchiv: 
Tel.: 520 58 98 oder an die Redaktion 

„WESTERSTEDE-Meine Region“, Tel.: 79559.

Das Stadtarchiv freut sich über jeden Hinweis 
und bedankt sich im Voraus für Ihre Mithilfe. 

XY – Unbekannt aus der letzten Ausgabe:
In der letzten Ausgabe fragten wir nach dem Entstehungsjahr des 
Bildes. Dank Ihrer Hinweise konnte das Frühjahr 1955 bestimmt 
werden. Es zeigt eine 6. Klasse der damaligen Brakenhoffschule. 
Auch der vermeintlich bekannte Name des Lehrers, Max Drieling, 
stellte sich als falsch heraus, denn er hieß mit Vornamen Diedrich. 
Er war gleichzeitig auch Rektor der Schule. Es war seine letzte 
Klasse und ging 1957 in Pension. Besonderer Dank zur Aufklä-
rung des Suchbildes gebührt Inge Hock (geb. Lübke), die ebenfalls 

auf dem Bild abgebildet ist (3. v. links).

Haben auch Sie noch alte Fotografien oder Unterlagen, 
die sie dem Stadtarchiv zur Verfügung stellen würden?
Es wird darauf hingewiesen, dass die von Ihnen einge-
reichten Materialien für das Westersteder Stadtarchiv un-
ter größter Sorgfalt kopiert (digitalisiert) werden und von 
Ihnen anschließend wieder mitgenommen werden können.

Stadtarchiv Westerstede im Jaspershof, Zum Stiftungspark 27.
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Kabarett im Güterschuppen
WESTERSTEDE Bahnhofsverein

PS - Der unter anderem mit 
dem Deutschen Kleinkunst-
preis ausgezeichnete Kabaret-
tist HG Butzko kommt am Frei-
tag, den 7. Oktober 2022 in den 
Westersteder Güterschuppen. 
Im Gepäck hat er sein aktuelles 
Programm „Ach ja”, welches er 
ab 20 Uhr zum besten gibt. Die  
Karten gibt es für 20 Euro wie 
immer bei der Touristik Wes-
terstede, in der Buchhandlung 
Lesezeichen oder online unter 
„www.bahnhofsverein.de“. Er-
mäßigte Karten gibt es für 15 
Euro.

Es gibt ja Kabarett und es gibt 
Kabarett mit HG.Butzko. Das 
ist schon auch irgendwie Kaba-
rett, aber irgendwie ist es auch 
ein bisschen anders. Was er 
macht, ist eine brüllend komi-
sche und bisweilen besinnliche 
Mischung aus Infotainment, 
schnoddrigen Gags, Frontalun-
terricht und pointierter Nach-
denklichkeit. Und getreu dem 
Motto: „logisch statt ideolo-
gisch” hat Butzko dabei einen 
ganz eigenen, preisgekrönten 
Stil entwickelt.

HG. Butzko wagt jetzt einen 
Blick in die Mahnbescheide 
des letzten Vierteljahrhunderts 
und da zeigt sich: Es ist an der 
Zeit, Bilanz zu ziehen und ab-
zurechnen mit den Tricksern 

und Täuschern, den Blinden 
und Blendern, den Gewählten 
und Wählern, den Metzgern 
und Kälbern.

Und deswegen beleuchtet der 
Gelsenkirchener Hirnschritt-
macher des deutschen Ka-
baretts noch mal alle Lügen, 
Vertuschungen und falschen 
Versprechungen der letzten 25 
Jahre aus Politik, Wirtschaft 
und Medien.
Wenn man verstehen will, war-
um wir heute da stehen, wo wir 
stehen, müssen die Verbind-
lichkeiten der Vergangenheit 
vollstreckt werden, damit das 
Unverbindliche in Zukunft auf 
der Strecke bleibt. Ab jetzt wird 
zur Kasse gebeten! Spätestens 
beim Eintritt ins neue Kabarett 
mit HG. Butzko.... ach ja!

Großflächenmähen · Mulcharbeiten 
Ausbesserungsarbeiten

Haussanierungen · Baggerarbeiten
Grabenreinigung

Sandlieferungen (auch in kleinen Mengen)
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Regentanz
WESTERSTEDE Meine Region

PS - Es hätte alles so schön 
werden können, doch die Kuli-
narische Einkaufsnacht (KEN) 
vom 16. September 2022 war 
ein Musterbeispiel dafür, wie 
sehr das Gelingen  einer sol-
chen Veranstaltung vom Wetter 
abhängt. Waren die Tage zuvor 
bereits vom langerwarteten 
Regen gesegnet gewesen, so 
schien der Freitag, der Tag des 
Stadtfestes, der Höhepunkt der 
Regenorgie gewesen zu sein.  

Es regnete und regnete und…es 
hörte nicht auf. Verständlich, 
dass sich nur wenige Besucher 
von der heimischen Gemütlich-
keit trennen konnten und so 
überraschte es nicht, dass man 
am besagten Freitag durch die 
Straßen hindurch sehen konn-
te. Nur ein paar unerschrocke-
ne und wasserfeste Besucher 
standen unter den schutzbieten-
den Vordächern der Getränke-
buden und machten das Beste 

aus ihrer feuchten Lage. Es gab 
auch Besucher die sich nur auf 
den Weg gemacht hatten, um 
den Stand der polnischen Part-
nerstadt Pleszew aufzusuchen 
und um deren landestypischen 
Spezialitäten zu probieren. 

Leider suchten sie vergebens, 
denn aus gesundheitlichen und 
daraus resultierenden organisa-
torischen Problemen viel auch 

der Stand der Polen leider ins 
Wasser. Dennoch ließen sie 
es sich nicht nehmen eine De-
legation nach Westerstede zu 
entsenden, die mit Vertretern 
der Stadt einen Zug durch die 
„Gemeinde“ machten. Sie war 
damit die vielleicht größte zu-
sammenhängende Gruppe, die 
sich über das Stadtfest und 
durch die Geschäfte an diesem 
Abend ihren Weg bahnte. 

Die zahlreichen Bands spielten 
bis zum Ende Tapfer und mit 
ungebrochenem Temperament. 
Doch auch sie gaben offen zu, 
dass es vor Publikum mehr 
Spaß macht und hofften noch 
auf trockene Phasen an diesem 
Abend.

Somit kann man die KEN 2022 
wohl kaum als einen „vollen 
Erfolg“ bezeichnen oder sie 
schön reden, denn Gastrono-
men und die Kaufmannschaft, 
die sich am Stadtfest mit Enga-
gement und zusätzlichem Per-
sonal beteiligt haben, wissen es 
besser.
Für das Wetter konnte kein 
Schuldiger ausgemacht werden 
und den Organisatoren konnte 
man ebenfalls keinen Vorwurf 
machen, so bleibt es zu hoffen, 
dass die an sich gute Veranstal-
tung für das kommende Jahr 
wieder in trockenen Tüchern 
sein wird!
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PS – Häuser erzählen ihre ganz 
eigenen Geschichten und haben 
Generationen oder gar Jahrhun-
derte überlebt. Somit spiegeln 
die alten Gebäude auch immer 
ein Stück Heimatgeschichte 
wieder. In dieser Rubrik wer-
den geschichtsträchtige Häuser 
mit Vergangenheit vorgestellt, 
die nur noch zum Teil oder 
schon lange nur noch in unserer 
Erinnerung stehen.

Teil 124
„A. Diekmann - 

Am Markt 5”
Teil 1

Das Haus am Markt 5 wer-
den jüngere Westersteder nur 
als Restaurant kennen, ältere 
hingegen schlicht als das ehe-
malige „Seifenhaus“. Wie es 
dazu kam, erklärt sich aus den 
nachfolgenden Zeilen und der 
jahrhunderte währenden His-
torie dieses Gebäudes.

Bevor das Haus in seiner jetzi-
gen Formgebung erbaut wurde 
stand am gleichen Standort 
ein Heuerhaus. Überliefert 
ist, dass dort der erste Blau-
färber im Orte gewohnt hat. 
Der Blaufärber namens Cor-
nelius war für lange Zeit der 
einzige seiner Zunft im weiten 
Umkreise. Die Blaufärberei 
ist eine alte Handwerkstech-
nik die sich in Amsterdam im 
17.Jahrhundert  entwickelte 

und um 1690 nach Deutsch-
land kam. Das Mischverfahren 
der Farben und der gesamte 
Blaudruck sind handwerkliche 
Arbeiten. Die Rezepte waren 
Betriebsgeheimnisse, die von 
einer Generation an die nächs-
te weitergegeben wurden.

Wie durch ein Wunder über-
stand die Wirkungsstätte des 
Blaufärbers sogar den großen 
Brand von 1815, der am 15. 
April von der Kornbrennerei 
Koch (Altes Stadthaus) aus-
ging und insgesamt 39 Häu-
ser und 17 Nebengebäude in 
Schutt und Asche legte. Zur 
damaligen Zeit war das etwa 
ein drittel der gesamten Ort-
schaft.

Das alte Heuerhaus wurde 
dadurch zu einem der ältes-
ten Gebäude am Marktplatz 
und mit der Zeit auch baufäl-
lig. Das Haus wurde dann an 
den Pferdehändler Gerhard 
Schwengels aus Linswege 
verkauft, der das baufällige 
Fachwerkhaus abriss und hier 
am Markt neu baute. Nachdem 
die Eheleute Schwengels ver-
storben waren wurde das Haus 
an den Kaufmann Gerd Peters 
verkauft. In der Erbfolge ging 
es dann an den Sohn Heinrich 
und von ihm anschließend 
wiederum an dessen Sohn 
August. 1906 Verkauft der 
Kaufmann August Peters sein 

Wohn- und Geschäftshaus mit 
dem angrenzenden großen 
Garten für 17.00 Mark zum 1. 
April an den Kaufmann Arend 
Diekmann in Wilhelmshaven.

Diekmann war als Geschäfts-
reisender für die Firma M. 
Athen aus Wilhelmshaven 
tätig gewesen und hat auf 
seinen Geschäftsreisen auch 
Westerstede kennen gelernt. 
1907 eröffnete er einen Kolo-
nialwarenladen, der zunächst 
breit aufgestellt war. Zum Ver-
kaufssortiment gehörten auch 
Kurz- und Glaswaren sowie 
der Handel mit Zigarren und 
Spirituosen. Insbesondere der 
Handel mit Weinen war her-
vorzuheben, der im Laufe der 
Zeit auch im großen Stil ver-
trieben wurde. Der Wein soll-
te auch 100 Jahre später noch 
eine Rolle in der Geschichte 
des Hauses spielen.

Nach dem Zweiten Weltkrieg 
kam Hubert Labusch nach 
Westerstede und eröffnete 
1951 im gleichen Hause seine 
„Drogerie am Markt“. Damit 
wuchs das Warensortiment 
von Lebensmitteln, über Rei-
nigungsmittel für Haushalt 
und Körper, bis hin zu Fo-
toapparaten. Labusch hatte 
bereits 1937 ein Drogerie-
geschäft in Ostpreußen. Be-
dingt durch Kriegswirren kam 
Labusch nach Hannover, wo 
er anschließend zwei Läden 
betrieb.  Hubert Labusch, der 
aus einer ländlichen gepräg-
ten Region stammte, gefiel die 
Großstadtluft nicht, worauf er 
die Läden in Hannover aufgab 
und nach Westerstede zog.

In der nächsten Ausgabe geht 
es mit der abwechslungsrei-
chen Geschichte zu diesem 
Haus weiter.

HAUSBESICHTIGUNGEN

Wir danken dem Westersteder Stadtarchiv für die freundliche Unterstützung zu diesem Beitrag. 

Die älteste bekannte Aufnahme des Hauses. Hier für eine Postkarte 
aufgenommen, um 1912. 

Immer Mitten im Geschehen. Auf dem Marktplatz direkt vor dem Haus 
ein Aufmarsch der Gruppe „Stahlhelm“ mit seinen Kriegsveteranen 
im Jahre 1931.

Diese Aufnahme vom Kirchturm aus zeigt das Diekmann Haus mit 
seinem Nebengebäude im Jahre 1955. Links im Haus die Drogerie 
von Labusch und rechts das Geschäft von Diekmann.
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UNSER TEAM BRAUCHT VERSTÄRKUNG!UNSER TEAM BRAUCHT VERSTÄRKUNG!
Lkw/KFZ-Mechatroniker gesucht,Lkw/KFZ-Mechatroniker gesucht,

sowie eine Aushilfskraft auf 450,- Euro-Basis.sowie eine Aushilfskraft auf 450,- Euro-Basis.

Langebrügger Straße 4 • 26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 / 860 30 - 0 • Fax: 0 44 88 / 860 30 - 18

info@reifen-reil.de • www.reifen-reil.de

Ihr starker Partner für Bereifung aller Art im Ammerland!

4. Mehrgenerationentag
WESTERSTEDE Seniorenbeirat

wk - Der Seniorenbeirat der 
Stadt Westerstede veranstaltet 
wieder einen Mehrgenerati-
onentag. Der Beirat lädt ein, 
sich am 23. Oktober 2022 von 
11 bis 17 Uhr im Gymnasium 
Westerstede Zeit zu nehmen 
für Begegnung und zum Mit-
machen. „Mit der Natur im 
Einklang die Gesundheit erhal-
ten von klein auf bis ins hohe 
Alter” ist das Motto, denn die-
ser Mehrgenerationentag soll 
die Möglichkeit geben, sich auf 
unterschiedlichen Feldern  mit 
dem Zusammenhang und der 
Abhängigkeit von Natur und 
Gesundheit zu befassen. Dafür 
konnten Fachleute gewonnen 
werden, die in anschaulicher 

Weise vermitteln, wie wir uns 
gesund erhalten können und 
wie uns die Natur dabei un-
terstützen kann. Dabei geht es 
nicht nur um die gesundheitli-
che Versorgung oder gesunde 
Ernährung, sondern auch um 
Stressbewältigung im Alltag, 
sinnvolle Beschäftigung als 
Ausgleich. Letztendlich geht 
es auch um die Sicherheit im 
Straßenverkehr, insbesondere 
durch die Elektrifizierung von 
Rädern und Rollern eine zu-
nehmende Herausforderung für 
die Kleinen wie auch für die 
Älteren. Kinderrat und Jugend-
beirat werben durch ihre Akti-
onen für ein gutes Verhältnis 
zwischen jung und alt.
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Wir beraten Sie gern!

ALLES, WAS
STARK IST

Südgeorgsfehner Straße 5-7
26689 Augustfehn

Tel. 04489/1326 · Fax 04489/3366

Kundendienst – Motorgeräte
Vertragswerkstatt – Eisenwaren
Motorgeräte – Gartentechnik

Altersteilzeit will geplant sein
OLDENBURG Deutsche Rentenversicherung

wk - Wer in Altersteilzeit gehen 
möchte, setzt sich am besten 
mit der Deutschen Rentenversi-
cherung in Verbindung. Bevor 
Arbeitnehmer einen Altersteil-
zeitvertrag bei ihrem Arbeitge-
ber unterschreiben, sollten sie 
sicherstellen, dass der mögli-
che Rentenbeginn mit dem im 
Vertrag vereinbarten Ende der 
Altersteilzeit übereinstimmt. 
In den Auskunfts- und Bera-
tungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung prüfen 
die Berater, ob die Arbeitneh-
mer die Voraussetzungen, zu 
denen bei Altersrenten neben 
einem bestimmten Lebensalter 
auch eine gewisse Anzahl an 
Versicherungsjahren gehört, 
erfüllen. Sollten diese Bedin-
gungen im Anschluss an die 
Altersteilzeit nicht erfüllt sein, 
drohen unerwartete Schwierig-
keiten, weil noch keine Rente 
ausgezahlt werden kann. Auf 
Wunsch können in der Bera-
tungsstelle sogar Probeberech-
nungen über die im Anschluss 
an die Altersteilzeit zu erwar-
tende Rentenhöhe erstellt wer-
den. Weitere Auskünfte erteilt 
die Deutsche Rentenversiche-
rung Oldenburg-Bremen unter 
der kostenlosen Servicetelefon-

nummer 0800 1000 4800 oder 
im Internet unter www.drv-ol-
denburg-bremen.de.
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GESUND & FIT IN WESTERSTEDE

Häusliche Pflege
& Betreutes Wohnen

PS - Mit unangenehmen Wa-
denkrämpfen haben die meis-
ten Menschen schon unliebsa-
me Bekanntschaft gemacht. Ob 
durch sportliche Überlastung, 
schnelle Temperaturwechsel 
oder einen unausgewogenen 
Mineralstoffhaushalt ausge-
löst: Bei einem Wadenkrampf 
ziehen sich die Muskelstränge 
schmerzhaft und krampfartig 
zusammen und verhärten. Der 
Krampf kann wenige Sekun-

den, aber auch mehrere Minu-
ten dauern. Mittel der ersten 
Wahl bei Wadenkrämpfen ist 
Magnesium. Betroffene sollten 
jedoch hellhörig werden, wenn 
die Wade ständig krampft – das 
kann ein Warnsignal für eine 
ernsthafte Erkrankung sein.

Wadenkrämpfe: vielfältige 
Ursachen
Auch wenn nicht ganz genau 
erwiesen ist, warum Waden-

krämpfe auftreten: Ein Magne-
siummangel gilt als häufigste 
Ursache. Oft sind ältere Men-
schen betroffen, die Arzneimit-
tel, die den Mineralstoffhaus-
halt beeinflussen, einnehmen. 
Doch auch Jüngere, die einen 
erhöhten Magnesiumbedarf ha-
ben, kennen Wadenkrämpfe aus 
eigener schmerzhafter Erfah-
rung. Dazu zählen zum Beispiel 
Schwangere, Menschen mit 
erhöhtem Stresspegel, Sport-
ler, körperlich Arbeitende und 
alle, die sich einseitig ernähren. 
Doch auch Alkoholkranke oder 
Diabetiker zählen zum Kreis 
derjenigen, die vermehrt mit 
den unangenehmen Krämpfen 
in der Wade zu tun haben.

Gute Beratung in der Apothe-
ke nutzen
Magnesium bleibt das Mittel 
der ersten Wahl, wenn es um 
Wadenkrämpfe geht. Betroffe-
ne können gut darauf zurück-
greifen, denn das Nebenwir-
kungsprofil ist unbedenklich. 
Eine Beratung ist dennoch 
sinnvoll: Überdosiert kann Ma-
gnesium zum Beispiel Durch-
fall auslösen, unterdosiert hilft 
das Mineral nicht. Bei der 
neuen Einnahme von Magnesi-
umpräparaten sollte in der Apo-
theke besprochen werden, ob es 
zu Wechselwirkungen mit an-
deren eingenommenen Arznei-
mitteln kommen kann. Je nach 
Zusammensetzung des Magne-
siumsalzes kann auch die Auf-
nahme von Eisen beeinträchtigt 
werden. Im Beratungsgespräch 

kann der Apotheker festlegen, 
in welchem zeitlichen Abstand 
das Magnesium zu bestimmten 
Präparaten eingenommen wer-
den sollte, um Wechselwirkun-
gen zu vermeiden.

Hilfe zur schnellen Selbsthil-
fe
Wird man nachts unsanft 
aus dem Schlaf gerissen oder 
tagsüber plötzlich von einem 
Wadenkrampf schmerzhaft 
überrascht, schafft das Gegen-
dehnen der betroffenen Wade 
sofortige Erleichterung. Dazu 
werden die Zehen mit Hilfe der 
Hände, eines Tuches oder eines 
Gürtels Richtung Körper ge-
zogen. Auch das Umhergehen, 
eine leichte Massage, warmes 
Abduschen oder das Auflegen 
feucht-warmer Tücher wirken 
lindernd.

Ernsthafte Erkrankungen 
selten die Ursache
Nur in wenigen Fällen weisen 
Wadenkrämpfe auf eine Er-
krankung hin, doch ein andau-
ernder Krampf sollte als Warn-
signal verstanden und ein Arzt 
aufgesucht werden. Mögliche 
Auslöser können nämlich auch 
Wechsel- und Nebenwirkungen 
von Medikamenten, eine Stoff-
wechselerkrankung wie Diabe-
tes, eine zentrale Störung der 
Motorik oder Durchblutungs-
störungen sein. Beim Arzt wird 
der Ursache durch Blutunter-
suchungen und eine neurologi-
sche Diagnostik auf den Grund 
gegangen.

Wadenkrämpfe: Was Betroffene wissen sollten

Peterstr. 29 . Westerstede . Tel. 04488 / 1854

 Apothekerin Silke Boehmann

Gehen Sie
gut beraten
in den Herbst!
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PS - Der Herbst ist da und hat 
einen Flammkuchen im Ge-
päck, der nicht ganz klassisch, 
sondern herbstlich bis exotisch 
daher kommt.

„Feiger Kürbisflammkuchen“

Der Teig für unseren Flamm-
kuchen wird ganz nach klas-
sischer Elsässer Art zubereitet 
und kommt somit ohne Hefe 
aus.

Für den Teig (4 Flammku-
chen)
650 g  Mehl
300 ml Wasser 
8 EL Raps- o. Sonnenblumenöl
3 Eigelbe
Prise Salz

Für den „feigen“ Belag:
750 g Hokkaidokürbis
500 g Schmand
250g Bergkäse

Fruchtfleisch von 4 Feigen
4 EL flüssige Butter
4 EL Olivenöl
3 EL Limettensaft
1 EL Honig
Salz & Cayennepfeffer
Frischer Thymian
Rucola-Salat

Zubereitung:
Alle Zutaten für den Teig ver-
kneten, bis ein homogener Teig 
daraus geworden ist, der nicht 
an den Händen kleben sollte. 
Sonst etwas Mehl hinzuge-
ben. Den Teig abgedeckt für 
mindestens eine halbe Stunde 
ruhen lassen. In der Zwischen-
zeit den Kürbis vierteln, ent-
kernen und in dünne Scheiben 
hobeln. Den Bergkäse eben-
falls reiben. Feigenfrucht-
fleisch, Limettensaft, Honig, 
Salz, Cayennepfeffer und Oli-
venöl pürieren. Den Backofen 
auf höchste Stufe vorwärmen. 

Den Teig in 4 Portionen auftei-
len und hauchdünn ausrollen 
und auf ein Backpapier legen. 
Den ausgerollten Teig mit 
Schmand bestreichen, mit den 
dünnen Kürbisscheiben bele-
gen und diese mit etwas But-
ter bepinseln. Mit Thymian, 
Salz und Pfeffer würzen und 
mit dem geriebenen Bergkäse 

bestreuen. Den Flammkuchen 
mit dem Backpapier auf das 
heiße Blech ziehen und für ca. 
6 Minuten ausbacken. Vor dem 
Servieren mit dem „Feigen-Öl-
Limetten-Gemisch“ beträufeln 
und  mit Rucola-Salat garnie-
ren.

Guten Appetit!Guten Appetit!

Frisch & KompetentFrisch & Kompetent

Weintrauben
ob weiß oder rot...stets ein Genuß!

26316 Varel / Altjührden • Telefon 0173-6230707

Wieder da: Die große Apfelbox!
Elster zum günstigen Preis

Seit über 15 Jahren  

auf dem Wochenmarkt

Lange Straße 24 (Ecke Kuhlenstraße) • Tel. 0 44 88 / 84 26 90
www.hotel-ah.de • info@hotel-ah.de

Mittwoch, 9. November 2022Mittwoch, 9. November 2022

„Zeteler-Markt-Frühstück“„Zeteler-Markt-Frühstück“
Frühstücksbuffet zum SattessenFrühstücksbuffet zum Sattessen

Inkl. Busfahrt zum Zeteler Markt Inkl. Busfahrt zum Zeteler Markt nur nur 16,5016,50 € €

Jetzt anmelden! Jetzt anmelden! (Nur noch wenige Plätze vorhanden)(Nur noch wenige Plätze vorhanden)

Unterhaltung & Entspannung

MARKTGESCHICHTEN
REZEPTIDEEN DIREKT VOM WOCHENMARKT

Marion Langosch
Wilhelm-Geiler-Str. 16, 

26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 85 91 10

Jetzt auch Plattenservice · Fisch · Käse · Aufschnitt

MILCH
BUTTER

KÄSE
und mehr…!
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Zurück in die Vergangenheit
„Unsere Region im Wandel der Zeit“

PS – Unsere Region hat sich im Laufe der Jahre  
immer wieder verändert. Da mussten alte Häuser neuen 
Bauvorhaben weichen oder es entstanden ganze Wohn-
siedlungen auf ehemaligen Wiesen. Schnell bleicht das 
alte Ortsbild im Gedächtnis aus. Für die Älteren un-
ter unseren Lesern soll diese Rubrik eine kleine Auffri-
schung ihrer Erinnerungen sein. Für die Jüngeren soll 
sie die Bilder zu den Erzählungen der Ältern liefern.

Begeben Sie sich mit 
WESTERSTEDE-Meine Region auf Zeitreise, diesmal:

„An der Wiek“

Wir danken dem Stadtarchiv Westerstede für die freundliche Unterstützung. 

Die Zeitreise führt uns dieses Mal in die Straße „An der 
Wiek“ wie sie Ende der 1950er Jahre aussah. Rechts im Bild 
ist noch das Lebensmittelgeschäft von Richard Plogsties zu 
sehen, welches in diesem Jahr abgerissen wurde. Ab 1987 
war hier für einige Zeit eine Videothek zu finden. In dem 
großen Haus auf der linken Seite war von 1968 bis 1984 die 
Polizeiwache untergebracht. Sie zog erst nach dem Neubau 
des Kreishauses in die Wilhelm-Geiler-Straße um.

Weltkindertag
BERLIN Kinderschutzbund - Bundesverband

wk - Anlässlich des Weltkin-
dertags stellt der Kinderschutz-
bund gemeinsam mit Bundes-
familienministerin Lisa Paus 
seine Kampagne „Gewalt ist 
mehr, als Du denkst“ vor. Psy-
chische Gewalt wird oftmals 
bagatellisiert oder gar nicht erst 
wahrgenommen. Der Kinder-
schutzbund möchte aufklären.

„Wer sein Kind tagelang ig-
noriert, es von seinen Freun-
dinnen oder Freunden isoliert 
oder es demütigt, der übt Ge-
walt aus. Vielen Menschen ist 
das nicht bewusst, aber: Das 
Recht auf gewaltfreie Erzie-
hung erschöpft sich eben nicht 
im Verzicht auf körperliche Be-
strafungen“, so Heinz Hilgers, 
Präsident des Kinderschutz-
bunds.

Der Kinderschutzbund wird 
deshalb in diesem und im Jahr 
2023 seinen Schwerpunkt auf 
die Aufklärung über psychi-
sche Gewalt legen. „Seelische 
Verletzungen gehören leider 
für viele Kinder zum Alltag, 
sei es im Elternhaus, aber auch 
in Kita oder Schule. Gewalt 
schafft aber keine Einsicht bei 
Kindern, sondern demonstriert, 
wer der Stärkere ist“, so Hilgers 
weiter.

Kinder haben ein Recht auf ge-
waltfreie Erziehung – so steht 
es seit 2000 im Bürgerlichen 
Gesetzbuch. Die Bundesregie-
rung möchte noch einen Schritt 
weitergehen und die Kinder-
rechte in die Verfassung sch-
reiben. 

Bundesfamilienministerin Lisa 
Paus : „Kinderrechte müssen 
immer im Vordergrund stehen, 
an jedem Tag im Jahr. Das gilt 
erst recht für Krisenzeiten. Lei-
der haben wir während der Pan-
demie gerade erst erlebt, dass 
dies nicht automatisch der Fall 
ist. Deshalb ist es unser Ziel 
als Ampelregierung, die Kin-
derrechte im Grundgesetz zu 
verankern und uns dabei maß-
geblich an den Vorgaben der 
UN-Kinderrechtskonvention 
zu orientieren. Es geht dabei 
um eine umfassende Stärkung 
der Interessen von Kindern 
gegen entgegenstehende staat-
liche Interessen. Kinder dürfen 
beispielsweise in der Bau- und 
Verkehrsplanung oder in der 
Haushaltspolitik nicht einfach 
hinten herunterfallen. Kinder-
rechte sind kein nice-to-have: 
sie zu achten und bestmöglich 
zu verteidigen, ist für mich 
nicht verhandelbar. 
www.kinderschutzbund.de.

Kuhlenstraße 36 · 26655 Westerstede · Tel. 04488 - 77011

Unsere Empfehlung für Sie

Seit 
25 Jahren

„Aroma Mediterran!“„Aroma Mediterran!“
Frischer Tinten� sch, Rotbarsch� let & Muscheln Frischer Tinten� sch, Rotbarsch� let & Muscheln 

auf dalmatische Art!auf dalmatische Art!

Ihre Weihnachtsfeier im Slavija! Jetzt anmelden.Ihre Weihnachtsfeier im Slavija! Jetzt anmelden.

Grillplatte für 2 Personen (nur zum Mitnehmen) nur 30,00 €
(Je 2x Kotelett, Putenbrust, Hacksteak, Cevapcici, Nackensteak, Salat, Reis & Pommes und Soße.)
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DAS WICHTIGSTE ZUM SCHLUSS...

Gerüchteküche
PS – Nicht alles, was wir 
glauben zu wissen, entspricht 
der Wahrheit. Häufig ist es 
ein Wissen, das auf volks-
tümlichen Weisheiten, Vorur-
teilen und Gerüchten basiert. 
Trotzdem halten sich diese 
Irrtümer der Allgemeinbil-
dung hartnäckig und werden 
weitervererbt. 

Heute das Gerücht: 
„Zuckerfrei“ heißt ohne 

Zucker.
Richtig ist, dass zuckerfreie 
Produkte keinen Haushalts-
zucker (Saccharose) enthal-
ten. Sie können aber durchaus 
Traubenzucker, Frucht- oder 
Malzzucker, Glucosesirup 
und kalorienhaltige Zucker-
austauschstoffe enthalten.

Warum sagt man…
PS – Wir benutzen Redewen-
dungen, die teilweise über Ge-
nerationen vererbt wurden und 
wissen häufig gar nicht mehr 
den Ursprung unserer Worte. 
Hier die heutige Frage:

Warum sagt man eigentlich…  
„Nachhaltigkeit“ ?

Eine Sache oder Begebenheit 
kann uns Nachhaltig bewegen 
oder beeindrucken. Heutzu-
tage wird „Nachhaltigkeit“ 
hauptsächlich benutzt, wenn 
es darum geht, Produkte oder 
Abläufe hervorzuheben. In 
diesem Zusammenhang soll-
ten ökologische, ökonomische 
und soziale Aspekte bei der 
Herstellung berücksichtigt 

sein. Vor 40 Jahren war der 
Begriff „Nachhaltigkeit“ in 
unserem Sprachgebrauch so 
gut wie unbekannt. Er wurde 
zunehmend von Politikern ge-
braucht und ist heute in aller 
Munde. Dieser Begriff ist zum 
ersten Mal in einem Fachbuch 
über Forstwirtschaft aufge-
taucht. Darin wurde der Rat-
schlag vermittelt, den Wald 
nicht wahllos abzuholzen, 
sondern genügend Bäume ste-
hen zu lassen, damit der Roh-
stoff Holz in ausreichender 
Menge nachwachsen kann. 
Durch die Umweltbewegung 
im 20. Jahrhundert wurde 
dieser Begriff nach und nach 
populär und gilt heute als ge-
nerelles Leitbild.

Lang ersehnt!

„Und…regnet es noch?”

(Zeichnung & Text: Peter Kaste )

Die etwas andere Nachricht
Exklusivkonzert

Die Besucher der KEN 2022 vor der Bühne „Am Pumpenhörn“, 
beim Ammerländer Hof, wurden zu „VIP-Gästen“ ernannt und 

konnten sich über ein Exklusivkonzert freuen...

(Bild & Text PS, Aufnahme 16. September 2022 - KEN)

PORTRAIT PORTRAIT ••  AKT  AKT ••  PASS ••  WERBUNG

STEFAN STARKSTEFAN STARK
Anton-Günther-Str. 45Anton-Günther-Str. 45

26655 Westerstede26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 7 95 59Tel. 0 44 88 / 7 95 59

Mobil 01 74 / 432 53 38 Mobil 01 74 / 432 53 38 
E-Mail: photoforum@ewetel.netE-Mail: photoforum@ewetel.net

www.photoforum-stark.dewww.photoforum-stark.de

Auch als Gutschein 
zum Verschenken!

Das eigene 
Motorrad 
als Poster!



Jetzt unverbindlich und kostenlos  beraten  lassen: 
telefonisch, online und vor Ort bei  Ihnen 
Zuhause. Es berät Sie Arne Pistoor:

 04488 / 53733-10       a.pistoor@pistoor.de

www.pistoor.de

Zu Hause bleibt es 
am schönsten
Mit unserer lebens langen Immobilienrente

Ein Kooperationspartner der

Hausverkauf?
Wir machen das!
Der OLB-Immobiliendienst. Wir vermitteln Ihre Immobilie.
Ihre Ansprechpartner der OLB-Filiale Bad Zwischenahn:
Thomas Schmedes
04403 603-14
thomas.schmedes@olb.de

Hans-Dieter van der Kamp
04403 603-13
hans-dieter.van.der.kamp@olb.de


